
Mediengestaltung, Digitaldruck 
und Mailingproduktion in Spit-
zenqualität sind die Unterneh-
mensschwerpunkte der Grune-
wald GmbH Digital- und Print- 
medien in Kassel. Michael Gru-
newald ist seit über 15 Jahren in 
zweiter Generation Inhaber so -
wie Geschäftsführer und hat den 
rein digital druckenden Betrieb, 
der unter anderem mit Ricoh-, 
Xerox- und HP Indigo-Produkti-
onssystemen ausgerüstet ist, im 
Laufe der Jahre vielfältig erwei-
tert – mit Weiterverarbeitung, 
Lettershop, CD-Produktionen, 
Großformatdruck sowie Web-
to-Print und Crossmedia-Ser-
vices. Eine größeres Investions-
paket Ende 2019 »bescherte« 

dem Unternehmen zuletzt das 
digitale Schneidsystem Océ Pro-
 Cut G von Zünd und ein Kuver-
tiersystem Kern 1600, um das 
es an dieser Stelle gehen soll. 
 
Von der KAS 465 zur Kern 1600 
 
»Mit der Kern 1600 können wir 
nun größere Volumen und multi-
ple Formate inhouse, aus einer 
Hand und unter einem Dach 
produzieren«, beschreibt Michael 
Grunewald die Hauptvorteile 
des Systems für die innovative 
Druckerei, die für individuelle 
Produkte bei zeitgleich hohem 
Output steht. 
Knapp zehn Jahre lang verrich-
tete eine KAS 465 ihren Dienst 

in dem Familienunternehmen, 
das mit mittlerweile 30 fest an-
gestellten Mitarbeitern und vier 
Auszubildenden eine stattliche 
Größe erreicht hat. Der Weg von 
der KAS zur Kern 1600 war fast 
schon ein logischer, wenn auch 
gut durchdachter Schritt. Gru-
newald ist davon überzeugt, 
dass die Maschine gut ausge-
lastet sein und sich die Investi-
tion lohnen wird: »Wir fahren 
damit jetzt schon im Schichtbe-
trieb«, bilanziert er nach weni-
gen Monaten. 
Der Kontakt zu Kern bestand 
bereits seit vielen Jahren, da die 
KAS 465 auch schon über den 
Kern-Gebietsleiter Joachim Rose 
vermittelt wurde. 
 
Die Kern 1600 im Praxistest 
 
Die Kunden der Druckerei stam-
men vor allem aus der Agentur-, 
Banken- und Versicherungsbran-
 che sowie der Industrie. Dass 
alle Aufträge aus einer Hand ab-
gewickelt werden können, ist für 
diesen Kundenkreis vor allem im 
Hinblick auf den Datenschutz 
enorm wichtig. 
Mit den steigenden Anforderun-
gen und höheren Auflagen wur-
den bei Grunewald erste Überle-
gungen angestellt, wie man sich 
für die Zukunft aufstellen will. Es 
galt zunächst, den Markt gründ-
lich nach Technik zu analysieren. 
Die Entscheidung für die Kern 
1600 fiel nach ausführlichen 
Tests in der Schweizer Kern-
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Weiterverarbeitung

D
Kompakt-Multiformat-System Kern 1600 kann bei Grunewald in Kassel überzeugen 

Den steigenden Anforderungen gewachsen sein

Mit einer Ge-

schwindigkeit von 

bis zu 12.000 Tak-

ten/Std. ist das 

Kompakt-Multi-

format-System 

Kern 1600 die 

Kuvertierlösung 

für die Grune-

wald GmbH.



Weiterverarbeitung

Zentrale. Michael Grunewald 
und Operator Bennie Koslowski 
prüften das System einen gan-
zen Tag lang, brachten eigene 
Produktionsmaterialien mit und 
simulierten ihre Aufträge. »Alles, 
was wir geliefert haben, ist ge-
laufen«, berichtet Grunewald. 
Das Kuvertiersystem arbeitet 
schnell, vor allem die automati-
schen Formatwechsel überzeug-
 ten im Praxistest. Das kompakte 
Multiformat-System steht für 

Funktionalität, einfache Bedien-
barkeit und hohe Flexibilität. 
 
Auch für anspruchsvolle Formate 
 
Mittlerweile ist die Kern 1600 
voll im Einsatz. In den Formaten 
C6/5 und C5 schafft das System 
12.000 Kuvertierungen/Stunde, 
bei C4 sind es 8.000. Als zu-
sätzliche Applikationen laufen 
bei Grunewald mit der A6-Post-
karte ein kleineres Format und 

mit Panoramahüllen eine an-
spruchsvolle Hüllenart über das 
System. Auch die Verarbeitung 
von bis zu neun Millimeter di-
cken Broschüren ist problemlos. 
Ein weiterer Pluspunkt: Die Kern 
1600 vermeidet zum Beispiel 
durch Codelesung zuverlässig 
Fehlkuvertierungen und dank Ein-
 zelblattanleger können beliebig 
viele Blätter eingefahren werden. 
 
Für die Zukunft gerüstet 
 
Grunewald: »Wir schätzen das 
System von seiner Bauweise, 
von seiner Fertigungsqualität und 
der wertigen Verarbeitung her 
als sehr zuverlässig ein.« 
Die durchschnittlichen Auflagen 
sowie das jährliche Gesamtvo-
lumen sollen künftig deutlich 
steigen. Viele Auftraggeber ver-
langen nach höheren Auflagen 
und anderen Formaten. Diesen 
Wünschen kann man jetzt mit 
der Kern 1600 gerecht werden. 
Grunewald 
www.grunewaldkassel.de 
Kern 
www.kerngmbh.de
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V.l.: Die Operatoren Bennie Koslowski und Andreas Henrich sind wie ihr 

Chef Michael Grunewald von der Performance der Kern 1600 begeistert.
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